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1. Kreisklasse Jungen 19 Ost Herbst

TTC Grün-Weiß Herzberg II : MTV Lauterberg 
Freitag, 08.12.2023, 18:00 Uhr

9:1 Heimsieg in der 1. Kreisklasse Jungen 19 Ost Herbst für 
den TTC Grün-Weiß Herzberg II

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TTC Grün-Weiß Herzberg II im Spiel
der 1. Kreisklasse Jungen 19 Ost Herbst gegen den MTV Lauterberg umschreiben, der schon nach
unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 28:10 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Harenberg, Vogt und Markowski, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Zwischenzeitlich mussten Harenberg / Vogt zwar
einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Lazic / Jockisch aber trotzdem sicher mit 11:9, 11:9, 5:
11, 11:9 ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Einen Punkt erhielt der TTC Grün-Weiß Herzberg II wenig später, da Wedemeyer / Markowski ihr
Doppel kampflos verbuchen konnten. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Glücklich über
seinen 3:2-Erfolg gegen Tristan Jockisch war der Gastgeber Maximilian Harenberg, ging er doch
zumindest auf dem Papier als sehr deutlich favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine
Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden. Chancenlos war indes Jona Christian
Wedemeyer gegen Tyler Lazic nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Dann
ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Der
kampflose Sieg von Luis Markowski bescherte am Nachbartisch dem TTC Grün-Weiß Herzberg II
anschließend einen Punkt. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten
Satzes gewann Niels Vogt die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier
Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Grün-Weiß Herzberg II und des MTV Lauterberg.
Maximilian Harenberg kam mit der Spielweise von Tyler Lazic am Tisch gut zu Recht und musste
schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als offen
einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand
damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares
hartes Stück Arbeit hatte am Nachbartisch Jona Christian Wedemeyer beim 6:11, 11:4, 11:6, 8:11,
11:7 gegen Tristan Jockisch zu verrichten. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte danach
Luis Markowski beim 3:0 gegen Fynn-Malik Öztürk. Ohne Mühe gewann nachfolgend Niels Vogt sein
Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:1.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TTC Grün-Weiß Herzberg II die Vorrunde
mit einem Punkteverhältnis von 8:2 bei 4 Saison-Siegen, einer Niederlage und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des MTV Lauterberg erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 5:5. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC Grün-Weiß Herzberg II

Doppel: Harenberg / Vogt 1:0, Wedemeyer / Markowski 1:0 
Einzel: M. Harenberg 2:0, J. Wedemeyer 1:1, L. Markowski 2:0, N. Vogt 2:0 

 MTV Lauterberg
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Doppel: Lazic / Jockisch 0:1, Öztürk / nicht anwesend 0:1 
Einzel: T. Lazic 1:1, T. Jockisch 0:2, F. Öztürk 0:2


